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Herren Kreisliga D Gr. 2

TTF Altshausen V : TSB Ravensburg II 
Samstag, 26.11.2022, 15:00 Uhr

TTF Altshausen V gegen TSB Ravensburg II 9:4

Auch dank Hermann Luzecki, welcher ungeschlagen blieb, konnte die TTF Altshausen V das
Heimspiel gegen den TSB Ravensburg II in der Herren Kreisliga D Gr. 2 mit 9:4 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 6. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Hermann Luzecki den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Es war ein langes Spiel, bis Werz / Hübel ihre 2:3-
Niederlage gegen Lieb / Groccia quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende
Partie. Es dauerte eine Weile, bis Luzecki / Jerg ihr 3:2 gegen Sauter / Fleschhut feiern konnten. Nur
einen Satz verloren Hempel / Löffler beim 11:5, 7:11, 11:6, 11:9 gegen Dao / Starke und holten somit
einen Punkt für ihre Mannschaft. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Kurzfristig sah
es gut aus, aber letztlich war Klaus-Jürgen Werz bei seiner 1:3-Niederlage von Niko Sauter dann
doch niedergerungen worden. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Bernd Späth bei der
letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Thomas Lieb. Beim Stand von 2:3 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Mit 3:1 hatte Zoltan Hübel im Spiel gegen Anh
Minh Dao, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, dagegen die Nase vorn. Kaum Chancen
ließ Hermann Luzecki am Nachbartisch bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Francesco
Groccia. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Beim
3:0-Sieg gelang es Norbert Jerg den Gastspieler Yannik Starke in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Felix Löffler gelang es
derweil Elias Fleschhut zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits als ebenbürtig
erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Eher wenig Gegenwehr bekam Klaus-Jürgen Werz beim 11:
3, 11:5, 14:12 von Thomas Lieb. Da gab es nichts zu rütteln. Bernd Späth bekam dann seinen
Gegner Niko Sauter hingegen beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Einen hart erarbeiteten Sieg
feierte wenig später indessen Zoltan Hübel beim 3:2 gegen Francesco Groccia, mit dem er einen
Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 8:4. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Anh Minh Dao war der Gastgeber Hermann
Luzecki, ging er doch zumindest auf dem Papier stark favorisiert in die Partie und konnte am Ende
eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat die TTF Altshausen V in der Saison nun 6 Saison-Siege, eine Niederlage bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 03.12.2022 gegen die SG
Aulendorf V bevor. Für den TSB Ravensburg II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TV
02 Langenargen III am 03.12.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 9:3 geht.

 Statistik:
 TTF Altshausen V

Doppel: Werz / Hübel 0:1, Luzecki / Jerg 1:0, Hempel / Löffler 1:0 
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Einzel: K. Werz 1:1, B. Späth 0:2, Z. Hübel 2:0, H. Luzecki 2:0, N. Jerg 1:0, F. Löffler 1:0 
 TSB Ravensburg II

Doppel: Sauter / Fleschhut 0:1, Lieb / Groccia 1:0, Dao / Starke 0:1 
Einzel: T. Lieb 1:1, N. Sauter 2:0, F. Groccia 0:2, A. Dao 0:2, E. Fleschhut 0:1, Y. Starke 0:1


